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Mitteilungen der Redaktion 

 
Auf der diesjährigen Jahrestagung der GfbG spricht am 2. Juni 2012 um 14.00 Uhr an 
gewohntem Ort im Großen Saal des Berghotels Eisenach, An der Göpelskuppe 1, D-
99817 Eisenach Björn Thomann, M.A. über: Das politische Gewissen der deutschen 
Burschenschaft – Die Breslauer Burschenschaft in Vormärz und Revolution 1848/49 
 

Harald Lönnecker 
 

– – – 
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Neue Literatur 
(Studenten, Burschenschaft und Korporationen, Universitäten und Hochschulen) 

 
N. N.: Studentische Hochschulpolitik für die Universität Kassel. 40 Jahre zwischen Bildungsprotest und 

Verteidigung der politischen Selbstverwaltung, Kassel 2012 
Asche, Matthias: Der Dreißigjährige Krieg und die Universitäten im Heiligen Römischen Reich. Ein Fazit und 

viele offene Fragen, in: Kossert, Thomas/Asche, Matthias/Füssel, Marian (Hg.): Militär und 
Gesellschaft in der Frühen Neuzeit, Potsdam 2011 (= Arbeitskreis Militär und Gesellschaft in der 
Frühen Neuzeit e. V. 15/1), S. 147-182 

Backhaus, Fritz/Belkin, Dmitrij/Gross, Raphael (Hg.): Bild dir dein Volk! Axel Springer und die Juden, 
Göttingen 2012 (= Schriftenreihe des Fritz-Bauer-Instituts, Bd. 29) [Ausstellungskatalog; u. a. auch 
über Studentenbewegung und Paul Karl Schmidt-Carell/Arminia Kiel u. Hansea Hamburg] 

Bauer, Joachim: Universitätsgeschichte und Mythos. Erinnerung, Selbstvergewisserung und Selbstverständnis 
Jenaer Akademiker 1548-1858, Stuttgart 2012 (= Pallas Athene. Beiträge zur Universitäts- und 
Wissenschaftsgeschichte, Bd. 41) 

Beller, Steven: Hitler’s Hero. Georg von Schönerer and the Origins of Nazism, in: Haynes, Rebecca (Hg.): In the 
Shadow of Hitler. Personalities of the Right in Central and Eastern Europe, London 2011 (= 
International Library of Twentieth Century History), S. 38-54 [Ehrenmitglied von Burschenschaften, 
wehrhaften Vereinen usw.] 

Biewer, Ludwig: Freunde, „Bekenner“ und „Komplizen“ Ernst Moritz Arndt und Friedrich Rühs, in: 
Forschungen zur Brandenburgischen und Preußischen Geschichte 21/2 (2011), S. 209-232 

Dicke, Klaus/Cantner, Uwe/Ruffert, Matthias (Hg.): Die Rolle der Universität in Wirtschaft und Gesellschaft, 
Jena 2012 (= Lichtgedanken, Bd. 7) 

Frische, Detlef: „Vorhang auf!“ Das Erste Wiener Bieropern-Ensemble zu Gast beim Coburger Pfingstkongreß, 
in: ders./Zinn, Holger (Hg.): „Da capo!“ oder „No amol!“ Die bunte Welt der Bieroper, Essen 2012 (= 
Historia Academica. Schriftenreihe der Studentengeschichtlichen Vereinigung des Coburger Convents, 
Bd. 47), S. 65–116 

Füssel, Marian: Akademischer Sittenverfall? Studentenkultur vor, in und nach der Zeit des Dreißigjährigen 
Krieges, in: Kossert, Thomas/Asche, Matthias/Füssel, Marian (Hg.): Militär und Gesellschaft in der 
Frühen Neuzeit, Potsdam 2011 (= Arbeitskreis Militär und Gesellschaft in der Frühen Neuzeit e. V. 
15/1), S. 124-146 

Gensch, Kristina/Kliegl, Christina: Studienabbruch – Was können Hochschulen dagegen tun?, München 2012 (= 
IHF-Monographien) 

Graf, Alexander: Mütze, Band und Braunhemd – Marburger Studentenverbindungen und der 
Nationalsozialistische Studentenbund während der Weimarer Republik, Marburg a. d. Lahn 2012 
[Magisterarbeit Marburg 2010] 

Grobe, Frank: „Burschen heraus!“ – Das Kriegserlebnis 1914-1918 und die Emanzipation der Ingenieure, in: 
Müller, Harald/Eßer, Florian (Hg.): Wissenskulturen. Bedingungen wissenschaftlicher Innovation, 
Kassel 2012 (= Studien des Aachener Kompetenzzentrums für Wissenschaftsgeschichte, Bd. 12), S. 
149-169 

Häcker, Susanne: Universität und Krieg. Die Auswirkungen des Dreißigjährigen Krieges auf die Universitäten 
Heidelberg, Tübingen und Freiburg, in: Kossert, Thomas/Asche, Matthias/Füssel, Marian (Hg.): Militär 
und Gesellschaft in der Frühen Neuzeit, Potsdam 2011 (= Arbeitskreis Militär und Gesellschaft in der 
Frühen Neuzeit e. V. 15/1), S. 98-123 

Hauschild, Jan-Christoph: B. Traven – Die unbekannten Jahre, Zürich/Wien/New York 2012 
Hechler, Daniel/Pasternack, Peer: Dominanz der Traditionsbildung. Die sächsischen Hochschulen als 

Aufarbeiter ihrer Zeitgeschichte, in: Neues Archiv für sächsische Geschichte 82 (2011), S. 265-280 
Hering, Rainer: Akademiker im Alldeutschen Verband, in: Auskunft. Zeitschrift für Bibliothek, Archiv und 

Information in Norddeutschland 31/2 (2011), S. 327-370 
Impekoven, Holger: Die Alexander von Humboldt-Stiftung und das Ausländerstudium in Deutschland 1925-

1945. Von der „lautlosen Propaganda“ zur Ausbildung der „geistigen Wehr“, Göttingen 2012 (= 
Internationale Beziehungen. Theorie und Geschichte, Bd. 9) 

Klenner, Joachim: Reverend Louis Cachand Ervendberg aus Herford (1809-1863?). A Pioneer on Texas 
Frontiert, in: Ravensberger Blätter. Organ des Historischen Vereins für die Grafschaft Ravensberg e. V. 
2 (2011), S. 1-18 [WS 1831/32 Mitglied der Greifswalder Burschenschaft] 

Klose, Joachim (Hg.): Religion statt Ideologie? Christliche Studentengemeinden in der DDR, Leipzig 2012 (= 
Belter Dialoge. Impulse zu Zivilcourage und Widerstand, Bd. 3) 

Kossert, Thomas: Inter arma silent leges? Universitäten im Dreißigjährigen Krieg, in: ders./Asche, 
Matthias/Füssel, Marian (Hg.): Militär und Gesellschaft in der Frühen Neuzeit, Potsdam 2011 (= 
Arbeitskreis Militär und Gesellschaft in der Frühen Neuzeit e. V. 15/1), S. 9-17 
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Krause, Thomas: Die Kollegnachschriftensammlung des Juristischen Seminars der Christian-Albrechts-
Universität zu Kiel, in: Auskunft. Zeitschrift für Bibliothek, Archiv und Information in 
Norddeutschland 31/2 (2011), S. 313-326 

Lang, Raimund: Kleine Welt in bunten Farben – Couleurstudenten als Subkultur, in: Frische, Detlef/Zinn, 
Holger (Hg.): „Da capo!“ oder „No amol!“ Die bunte Welt der Bieroper, Essen 2012 (= Historia 
Academica. Schriftenreihe der Studentengeschichtlichen Vereinigung des Coburger Convents, Bd. 47), 
S. 9-14 

Langer, Herbert: Die Universität Greifswald im Dreißigjährigen Krieg, in: Kossert, Thomas/Asche, 
Matthias/Füssel, Marian (Hg.): Militär und Gesellschaft in der Frühen Neuzeit, Potsdam 2011 (= 
Arbeitskreis Militär und Gesellschaft in der Frühen Neuzeit e. V. 15/1), S. 72-97 

Lönnecker, Harald: Die studentische Oper zwischen Kunst, Unterhaltung und Politik. Ein „unpolitisches 
Vergnügen zu allgemeiner Erheiterung und Belehrung“?, in: Frische, Detlef/Zinn, Holger (Hg.): „Da 
capo!“ oder „No amol!“ Die bunte Welt der Bieroper, Essen 2012 (= Historia Academica. 
Schriftenreihe der Studentengeschichtlichen Vereinigung des Coburger Convents, Bd. 47), S. 15-63 

Meißner, Josef (Red.): sed vitae. Impulse – Fakten – Perspektiven. Festschrift zum 400-jährigen Jubiläum des 
Gymnasiums Leopoldinum Passau, Passau 2012 

Mombert, Monique: Gerhard Fricke et la germanistique à la Reichsuniversität de Strasbourg, in: Revue 
d’Allemagne et des Pays de langue allemande 43/3 (2011), S. 383-400 

Münnich, Fanny: Konrad Wimpinas Beschreibung der Stadt und Universität Leipzig. Edition und Übersetzung 
der Almae universitatis studii Lipczensis descriptio, in: Neues Archiv für sächsische Geschichte 82 
(2011), S. 1-60 

Nagel, Günter: Himmlers Waffenforscher. Physiker, Chemiker, Mathematiker und Techniker im Dienste der SS, 
Aachen 2011 [DB-Bundesführer Otto Schwab sowie Korporierte, ohne als solche ausgewiesen zu sein] 

Pinwinkler, Alexander: Der Arzt als „Führer der Volksgesundheit“? Wolfgang Lehmann (1905-1980) und das 
Institut für Rassenbiologie an der Reichsuniversität Straßburg, in: Revue d’Allemagne et des Pays de 
langue allemande 43/3 (2011), S. 401-417 

Reitemeier, Arnd: Der 18. Deutsche Historikertag 1932 in Göttingen und die politische Radikalisierung der 
Geschichtswissenschaft, in: Göttinger Jahrbuch 59 (2011), S. 105-136 

Richter, Wenke: Die vier mitteldeutschen Universitäten in Leipzig, Wittenberg, Jena und Erfurt im 
Dreißigjährigen Krieg. Eine Frequenzanalyse, in: Kossert, Thomas/Asche, Matthias/Füssel, Marian 
(Hg.): Militär und Gesellschaft in der Frühen Neuzeit, Potsdam 2011 (= Arbeitskreis Militär und 
Gesellschaft in der Frühen Neuzeit e. V. 15/1), S. 41-56 

Rohwedder, Kai: Kalter Krieg und Hochschulreform. Der Verband Deutscher Studentenschaften in der frühen 
Bundesrepublik (1949-1969), Essen 2012 

Rummler, Siegbert: Landsmannschaftliche Herkunft, soziales Umfeld und Bildungsgang der Medizinstudenten 
an der alten Viadrina (1700-1811), in: Forschungen zur Brandenburgischen und Preußischen Geschichte 
21/2 (2011), S. 243-254 

Schmidt, Christoph: Die Rückkehr der toten Seelen. Die deutsche Studentenbewegung und ihr Umgang mit 
Auschwitz, in: Mittelweg 36. Zeitschrift des Hamburger Instituts für Sozialforschung 20/6 (2011), S. 
67-83 

Schönauer, Tobias: Landesfestung und Universität. Ingolstadt im Dreißigjährigen Krieg, in: Kossert, 
Thomas/Asche, Matthias/Füssel, Marian (Hg.): Militär und Gesellschaft in der Frühen Neuzeit, Potsdam 
2011 (= Arbeitskreis Militär und Gesellschaft in der Frühen Neuzeit e. V. 15/1), S. 57-71 

Schöning, Julia: Der Germanenkundler Wilhelm Teudt. Ein völkischer Laienforscher auf dem Weg vom 
Keplerbund zum SS-Ahnenerbe, Magisterarbeit Bielefeld 2009 [Leipziger Universitäts-Sängerschaft zu 
St. Pauli] 

Uhlmann, Angelika: August Hirt und seine Mitarbeiter Kiesselbach, Wimmer und Mayer. Die Karrieren vor der 
Reichsuniversität Straßburg, in: Revue d’Allemagne et des Pays de langue allemande 43/3 (2011), S. 
333-340 

Wejwoda, Marek: Die Leipziger Juristenfakultät im 15. Jahrhundert. Vergleichende Studien zu Institution und 
Personal, fachlichem Profil und gesellschaftlicher Wirksamkeit, Stuttgart 2012 (= Quellen und 
Forschungen zur sächsischen Geschichte, Bd. 31) 

Weßelhöft, Daniel: Von fleißigen Mitmachern, Aktivisten und Tätern. Die Technische Hochschule 
Braunschweig im Nationalsozialismus, Hildesheim/Zürich/New York 2012 (= Veröffentlichungen der 
Technischen Universität Carolo-Wilhelmina zu Braunschweig, Bd. 6) 

Woelki, Thomas: Lodovico Pontano (ca. 1409-1439). Eine Juristenkarriere an Universität, Fürstenhof, Kurie und 
Konzil, Leiden 2011 (= Education and Society in the Middle Ages and Renaissance, Bd. 38) 

Zirlewagen, Marc: „Kritisch und offen“. Studentenhistorische Aufsätze und Artikel 1995–2010, Essen 2011 
Zirr, Alexander: Universität und fremde Besatzung. Die Alma mater Lipsiensis während der schwedischen 

Herrschaft über Leipzig 1642 bis 1650, in: Kossert, Thomas/Asche, Matthias/Füssel, Marian (Hg.): 
Militär und Gesellschaft in der Frühen Neuzeit, Potsdam 2011 (= Arbeitskreis Militär und Gesellschaft 
in der Frühen Neuzeit e. V. 15/1), S. 18-40 
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– – – 
 

Rezensionen 
 
Haeberli, Simone: Der jüdische Gelehrte im Mittelalter. Christliche Imaginationen 
zwischen Idealisierung und Dämonisierung, Ostfildern 2010 (= Mittelalter-
Forschungen, Bd. 32); Jan Thorbecke Verlag; ISBN 978-3-7995-4283-8; geb.; 332 S.; 
EUR 52,00. 
 
Rezensiert unter: http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/rezensionen/2012-1-121 
 

– – – 
 
Rexroth, Frank (Hg.): Beiträge zur Kulturgeschichte der Gelehrten im späten 
Mittelalter, Ostfildern 2010 (= Vorträge und Forschungen, Bd. 73); Jan Thorbecke 
Verlag; ISBN 978-3-7995-6873-9; 343 S.; EUR 54,00. 
 
Rezensiert unter: http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/rezensionen/2012-2-028 
 

– – – 
 
Reinalter, Helmut (Hg.): Die Junghegelianer. Aufklärung, Literatur, Religionskritik 
und politisches Denken, Frankfurt a. M. 2010 (= Schriftenreihe der internationalen 
Forschungsstelle „Demokratische Bewegung in Mitteleuropa 1770-1850“, Bd. 41); 
Peter Lang; ISBN 978-3-631-60385-7; 200 S.; EUR 43,80. 
 
[zahlreiche Burschenschafter, vor allem Arnold Ruge, Karl Gutzkow u. a.] 
 
Rezensiert unter: http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/rezensionen/2012-2-063 
 

– – – 
 
Hoffmann, Jutta: Nordische Philologie an der Berliner Universität zwischen 1810 und 
1945. Wissenschaft – Disziplin – Fach, Frankfurt a. M. 2010 (= Berliner Beiträge zur 
Wissens- und Wissenschaftsgeschichte, Bd. 12); Peter Lang/Frankfurt; ISBN 978-3-
631-59253-3; VIII, 328 S.; EUR 60,80. 
 
[zahlreiche Burschenschafter oder Personen, die die Burschenschaft beeinflußten] 
 
Rezensiert unter: http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/rezensionen/2012-2-092 
 

– – – 
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Wilhelmi, Anja (Hg.): Bildungskonzepte und Bildungsinitiativen in Nordosteuropa 
(19. Jahrhundert), Wiesbaden 2011 (= Veröffentlichungen des Nordostinstituts, Bd. 
13); Harrassowitz Verlag; ISBN 978-3-447-06503-0; 410 S.; EUR 38,00. 
 
Rezensiert unter: http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/rezensionen/2012-2-051 
 

– – – 
 
Frey, Krimhild: Zur Geschichte des Pädagogischen Vereins zu Chemnitz (1831-1934). 
Eine sozialhistorische Untersuchung zur Chemnitzer Volksschullehrerkorporation, 
Frankfurt a. M. 2011; Peter Lang/Frankfurt; ISBN 3631630298; 547 S.; EUR 79,80. 
 
Rezensiert unter: http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/rezensionen/2012-1-236 
 

– – – 
 
Steinberg, Jonathan: Bismarck. A Life, Oxford 2011; Oxford University Press; ISBN 
978-0-19-959901-1; geb.; 577 S.; $ 34,95. 
 
[Corps Hannovera Göttingen] 
 
Rezensiert unter: http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/rezensionen/2012-2-032 
 

– – – 
 
Leicht, Johannes: Heinrich Claß 1868-1953. Die politische Biographie eines 
Alldeutschen, Paderborn 2012; Ferdinand Schöningh Verlag; ISBN 978-3-506-77379-
1; 464 S.; EUR 58,00. 
 
[Ehrenmitglied der akademisch-juristischen Vereine in Kiel, Königsberg, Marburg, Gießen 
und Rostock] 
 
Rezensiert unter: http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/rezensionen/2012-2-037 
 

– – – 
 
Busse, Detlef: Engagement oder Rückzug? Göttinger Naturwissenschaften im Ersten 
Weltkrieg, Göttingen 2008 (= Schriften zur Göttinger Universitätsgeschichte, Bd. 1); 
Universitätsverlag Göttingen; ISBN 978-3-940344-20-5; 303 S.; EUR 34,00. 
 
Rezensiert unter: http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/rezensionen/2012-1-148 
 

– – – 
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Nicolaysen, Rainer/Schildt, Axel (Hg.): 100 Jahre Geschichtswissenschaft in 
Hamburg, Berlin 2010 (= Hamburger Beiträge zur Wissenschaftsgeschichte, Bd. 18); 
Dietrich Reimer Verlag; ISBN 978-3-496028383; 341 S.; EUR 49,00. 
 
Richter, Myriam/Nottscheid, Mirko (Hg.): 100 Jahre Germanistik in Hamburg. 
Traditionen und Perspektiven, Berlin 2011 (= Hamburger Beiträge zur 
Wissenschaftsgeschichte, Bd. 19); Dietrich Reimer Verlag; ISBN 978-3496028376; 
485 S.; EUR 49,00. 
 
Rezensiert unter: http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/rezensionen/2012-2-088 
 

– – – 
 
Hausmann, Frank-Rutger: Die Geisteswissenschaften im „Dritten Reich“, Frankfurt a. 
M. 2011; Vittorio Klostermann; ISBN 978-3-465-04107-8; 982 S.; EUR 198,00. 
 
Rezensiert unter: http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/rezensionen/2012-1-232 
 

– – – 
 
Rothacher, Albrecht: Die Kommissare. Vom Aufstieg und Fall der Brüsseler 
Karrieren. Eine Sammelbiographie der deutschen und österreichischen Kommissare 
seit 1958, Baden-Baden 2012; Nomos Verlag; ISBN 978-3-8329-7097-0; 254 S.; EUR 
44,00. 
 
[Korporierte, ohne als solche ausgewiesen zu sein] 
 
Rezensiert unter: http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/rezensionen/2012-2-074 
 

– – – 
 
Rupnow, Dirk/Lipphardt, Veronika/Thiel, Jens/Wessely, Christina (Hg.): 
Pseudowissenschaft. Konzeptionen von Nichtwissenschaftlichkeit in der 
Wissenschaftsgeschichte, Frankfurt a. M. 2008 (= Suhrkamp Taschenbücher 
Wissenschaft, Nr. 1897); Suhrkamp Taschenbuch Verlag 2008; ISBN 978-3-518-
29497-0; 466 S.; EUR 16,00. 
 
Rezensiert unter: http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/rezensionen/2012-2-027 
 

– – – 
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Tagungen u. a. 
(Studenten-, Hochschul-, Wissenschaftsgeschichte) 

 
Mitteilung der Gemeinschaft für deutsche Studentengeschichte e. V. (GDS): 
 
Erste Ausschreibung zur Vergabe der Paul-Ssymank-Preise der GDS für Universitäts- 
und Studentengeschichte 
 
Die „Gemeinschaft für deutsche Studentengeschichte e. V“(GDS) wird im Jahre 2012 
zum ersten Mal herausragende Nachwuchswissenschaftlerinnen und 
Nachwuchswissenschaftler auszeichnen, die sich in akademischen 
Qualifikationsarbeiten mit der Geschichte des Universitäts- und Studentenwesens 
sowie deren allgemeinen und besonderen sozialen, ökonomischen und kulturellen 
Implikationen beschäftigt haben. 
     Insgesamt werden zwei Arbeiten ausgezeichnet: 
1. Der erste GDS-Preis wird für eine Dissertation vergeben, die bislang nicht publiziert 
und in den Jahren 2010 oder 2011 zur Prüfung an einer deutschen oder ausländischen 
Universität eingereicht wurde. Der Preisträger bzw. die Preisträgerin erhält ein 
Preisgeld in Höhe von EUR 1.000, außerdem die Möglichkeit einer druckkostenfreien 
Publikation in einer Schriftenreihe des GDS. 
2. Der zweite GDS-Preis wird für eine studentische Qualifikationsschrift 
(Staatsexamens-, Magister-, Master- und Diplomarbeiten; keine Bachelorarbeiten!) 
vergeben, die in den Jahren 2010 oder 2011 zur Prüfung an einer deutschen oder 
ausländischen Universität eingereicht wurde. Der Preisträger bzw. die Preisträgerin 
erhält die Möglichkeit einer druckkostenfreien Publikation in einer Schriftenreihe des 
GDS. 
     Im Rahmen der übergeordneten thematischen Zielsetzung der beiden GDS-
Preise bestehen für die Teilnahme an der Bewerbung keine weiteren Vorgaben. Im 
Sinne einer interdisziplinär verstandenen Universitäts- und 
Studentengeschichtsforschung sind auch Bewerbungen von Nichthistorikerinnen und -
historikern ausdrücklich willkommen. 
     Die Verleihung der GDS-Preise erfolgt im Rahmen der Mitgliederversammlung 
der GDS am 3. November 2012 in Würzburg, auf welcher die beiden auf Kosten der 
GDS anreisenden und untergebrachten Preisträgerinnen und Preisträger gebeten 
werden, eine ihre Arbeiten in einem bis zu 30-minütigen Vortrag vorzustellen. Alle 
eingesandten Arbeiten verbleiben – selbstverständlich unter Wahrung der 
Urheberrechte der Verfasserin oder des Verfassers – im Besitz der GDS und werden 
dem „Institut für Deutsche Studentengeschichte“ in Paderborn überlassen. Eine 
Rücksendung der Unterlagen erfolgt nicht. 
     Der Bewerbung beigefügt sein müssen – neben einem gebundenen Exemplar 
und einer PDF-Version der Arbeit – ein kurzer Lebenslauf der Bewerberin bzw. des 
Bewerbers sowie das Erstgutachten des Studienbetreuers bzw. der Studienbetreuerin 
oder ein ausführliches Empfehlungsschreiben. Ansonsten ist die Bewerbung formlos 
an den Vorsitzenden der GDS zu richten: GDS e. V., Pfr. em. Detlef Frische, 
Oberstraße 45, D-45134 Essen, info@studentengeschichte.de 
     Einsendeschluß ist der 30. April 2012 (Datum des Poststempels). Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
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– – – 
 
Die Tagung „Die Universität Kiel und ihre Professorinnen und Professoren oder: 
Wozu den Kieler Professorenkatalog?“ richtet die Abteilung für Regionalgeschichte, 
Historisches Seminar, Christian-Albrechts-Universität zu Kiel am 20. und 21. April 
2012 in Kiel, Kunsthalle, Düsternbrooker Weg 1, 24105 Kiel aus. Anlaß ist die 2015 
bevorstehende 350-Jahr-Feier der Christian-Albrechts-Universität.  
 
Weitere Hinweise: http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/termine/id=18592 
 

– – – 
 
Auf der Tagung „Adel in Mecklenburg. Zweite wissenschaftliche Tagung“, 
veranstaltet von der Stiftung Mecklenburg in Zusammenarbeit mit der Historischen 
Kommission für Mecklenburg am 4. und 5. Mai 2012 in Schwerin, Neues Palais 
(Justizministerium), Puschkinstraße, spricht am 4. Mai um 14.00 Uhr Matthias Asche 
(Tübingen) über: Adel und Universität – zu Hochschulwahl und 
Studienverhalten mecklenburgischer Adelsfamilien zwischen 1500 und 1650 
 
Weitere Hinweise: http://www.stiftung-
mecklenburg.de/index.php?option=com_content&view=article&id=141:adel-in-
mecklenburg&catid=38:veranstaltungen 
 

– – – 
 
Die Tagung „Akademisches Leben, Öffentlicher Raum und Politische Kultur in 
Westeuropa und den Vereinigten Staaten 1945-1990“, veranstaltet von Riccardo 
Bava (University of St. Andrews/Universität Bonn), Dominik Geppert (Universität 
Bonn) und Mark Edward Ruff (Saint Louis University), findet am 27. April 2012 in 
Bonn statt. 
 
Weitere Hinweise: http://st-andrews.academia.edu/RiccardoBavaj 
 

– – – 
 
Die Tagung „Kalkulierte Gelehrsamkeit. Zur Ökonomisierung der Universitäten im 
18. Jahrhundert“, veranstaltet von der Herzog August Bibliothek, Abt. 4: 
Forschungsplanung und Forschungsprojekte, Projekt „Universität Helmstedt“, findet 
vom 12. bis 14. Juli 2013 in der Herzog August Bibliothek in Wolfenbüttel statt. 
Nähere Einzelheiten unter: http://www.http://uni-helmstedt.hab.de/ und 
http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/termine/id=19181 
 

– – – 
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Ein Bericht über die Tagung „Ars – Artes – Artisten – Wissenschaft. Die Universität 
Wien im Humanismus“, veranstaltet vom Institut für Österreichische 
Geschichtsforschung und dem Archiv der Universität am15./16. Dezember 2011 in 
Wien, findet sich in: http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/tagungsberichte/id=4153 
 

– – – 
 
Ein Bericht über die Tagung „Zwischen Revolutionsschock und Schulddebatte. 
Münchner Katholizismus und Protestantismus im 20. Jahrhundert“, veranstaltet 
vom Arbeitskreis Katholizismusforschung/Protestantismusforschung und NS-
Dokumentationszentrum München in der Evangelische Stadtakademie München am 
12. Dezember 2011, findet sich in: http://hsozkult.geschichte.hu-
berlin.de/tagungsberichte/id=4108 
     Auf der Tagung sprach Axel Töllner (Nürnberg) über „Erich und Mathilde 
Ludendorff und die evangelische Kirche“. In seinem Vortrag widmete er sich u. a. 
Eduard Putz (Bubenreuther Erlangen)*. 
 

– – – 
 
Ein Bericht über die Tagung „Kampf um Reputation. Kämpen, Fechtmeister und 
Duellanten zwischen Mittelalter und Früher Neuzeit“, veranstaltet im Rahmen des 
DFG-Projekts „Der mittelalterliche Zweikampf als agonale Praktik zwischen Recht, 
Ritual und Leibesübung“ in Kooperation mit dem Deutschen Historischen Institut in 
Rom und der Technischen Universität Dresden vom 19. bis 20. Januar 2012 in 
Dresden, findet sich in: http://hsozkult.geschichte.hu-
berlin.de/tagungsberichte/id=4120 
 

– – – 
 
Ein Bericht über die Tagung „Militärische Wissenskulturen in der Frühen Neuzeit. 
9. Jahrestagung des Arbeitskreises Militär und Gesellschaft in der Frühen Neuzeit“, 
veranstaltet vom Arbeitskreis vom 1. bis 3. März 2011 in Göttingen, findet sich in: 
http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/tagungsberichte/id=4099 Es sprachen u. a.: 

- Marian Füssel (Göttingen): Feder contra Degen? Bildungshorizonte gelehrter 
Offiziere im 18. Jahrhundert; 

- Frederic Groß (Tübingen): Von einer Militärakademie zur herzoglichen 
Vorzeigeuniversität – Institutionen, Personal und Lehrinhalte der Hohen 
Karlsschule in Stuttgart (1770-1794) im Wandel. 

 
– – – 

 

                                              
* Thieme, Hans-Bodo: Eduard Putz (1907-1990). Lutherischer Pfarrer, Träger des Goldenen Parteiabzeichens der 
NSDAP, Mitglied der Bekenntnissynode von Barmen 1934, in: Zeitschrift für bayerische Kirchengeschichte 79 
(2010), S. 151-163. 
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Ein Bericht über die Tagung „Studieren im Rom der Renaissance – Studiare nella 
Roma del Rinascimento“, veranstaltet vom Deutschen Historischen Institut in Rom 
am 23. Februar 2012 in Rom, findet sich unter: http://hsozkult.geschichte.hu-
berlin.de/tagungsberichte/id=4233 
 

– – – 
 
2013 steht die 600-Jahr-Feier der Universität St. Andrews an, der ältesten schottischen 
Hochschule. Dazu wird vom Institute of Scottish Historical Research und School of 
History, University of St. Andrews vom 29. bis 31. August 2012 eine Tagung 
ausgerichtet unter dem Titel: „Function, Form and Funding: What are universities 
for – and who should pay for them?“ Einzelheiten unter: http://www.st-
andrews.ac.uk/ishr/ICHU/index.htm 
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Der Grund, „worauf man fest stehen kann: die eigene Geschichte“ ! 
 

Gesellschaft 
für burschenschaftliche Geschichtsforschung e. V. (GfbG) 

 

– werden Sie Mitglied! 
 

 
 
1909 gründeten einige historisch interessierte Burschenschafter die GfbG, um „Quellen und 
Darstellungen aus dem Gebiet der burschenschaftlichen Geschichte und der mit ihr 
zusammenhängenden Geschichte der politischen Bewegungen und Parteien in Deutschland in einer 
den Forderungen der Wissenschaft entsprechenden Weise herauszugeben“ und „jungen und alten 
Burschenschaftern den Grund zu geben, worauf man fest stehen kann: die eigene Geschichte“. 
Seither erschienen 32 Bände „Quellen und Darstellungen zur Geschichte der Burschenschaft und der 
deutschen Einheitsbewegung“ bzw. „Darstellungen und Quellen zur Geschichte der deutschen 
Einheitsbewegung im neunzehnten und zwanzigsten Jahrhundert“, dazu Beihefte, Sonderausgaben 
und zwei Bände Burschenschafterlisten sowie die bisher sechs Bände des „Biographischen Lexikons 
der Deutschen Burschenschaft“. – Helfen Sie mit, auch künftig für die burschenschaftliche 
Geschichtsforschung zu wirken, werden sie Mitglied! Der Jahresbeitrag beträgt 30,00 EUR bzw. 10,00 
EUR für Studenten. Mitglieder erhalten die Veröffentlichungen zum verbilligten Preis. 
 

Geschäftsstelle der GfbG: 
Hans-Jürgen Schlicher 

Am Zieglerberg 10 
D-92331 Degerndorf-Lupburg 

e-Post: hans-juergen.schlicher@gmx.de 
 

www.burschenschaftsgeschichte.de 
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Interner Vermerk: 
www.burschenschaftsgeschichte.de 

 
 
 
 
An die 
Gesellschaft für burschenschaftliche Geschichtsforschung e. V. (GfbG) 
– Geschäftsstelle – 
Herrn Hans-Jürgen Schlicher 
Am Zieglerberg 10 
D-92331 Degerndorf (Lupburg) 
 
 
 
 
 

Beitrittserklärung 
 
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zur Gesellschaft für burschenschaftliche 
Geschichtsforschung e. V. und verpflichte mich, den von der Mitgliederversammlung 
festgesetzten Jahresbeitrag von zur Zeit Euro 30,– (Euro 10,– für Studenten)* bis 
spätestens 1. März eines jeden Jahres zu bezahlen. 
 
(Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen!) 
 
Name:                                                          
 
Vorname:                                                        
 
Geb.-Datum:                                                     
 
Beruf::                                                          
 
Burschenschaft/Korporation/nicht korporiert:                              
 
Anschrift:                                                        
 
                                                              
 
Telephon:                                                        
 
Fax/e-mail:                                                       
 
 

 
                     
Ort, Datum 

                          
Unterschrift 

 

                                              
* Nichtzutreffendes bitte streichen. 


